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Neue Fresken von Paul Bodmer, Zürich
Die Sage von Karl dem Grossen und der Schlange — neue Wandgemälde
im Fraumtinster-Kreuzgang, Zürich, vollendet Ende 1939

Die Fresken von Paul Bodmer sind zugleich einer der

künstlerisch bedeutendsten wie auch umfangreichsten
Fresken-Zyklen der letzten Jahrzehnte; sie befinden sich in
den von Gustav Gull 1898-1900 erbauten neugotischen
Hallen auf dem Areal des frühern Kreuzgangs an der
Südseite des Fraumünsters, im Zwischenraum zwischen der

Kirche und dem Stadthaus. Die ersten Fresken, die die

Gründungslegende darstellen, wurden von Bodmer auf
Grund eines Wettbewerbes 1921 in der Zeit von 1921 bis
1928 in der Halle gegen die Fraumünsterstrasse ausgeführt

— abgebildet im «Werk» 1928, Heft 5, S. 129 -135.
Es folgten als direkter Auftrag der Stadt an den Künstler
die sechs Felder mit der Legende von den Stadtheiligen
Felix, Regula, Exuperantius, vollendet 1932, abgebildet
im «Werk» 1932, Heft 6, S. 170 -176. Die neuen Fresken

von 1939 befinden sich in dem unter willkürlicher
Verwendung alter Originalbauteile neu aufgebauten
«romanischen Teil» des Kreuzgangs, sie sind zeichnerischer,
mehr grisaillen-artig gehalten als alle früheren, besonders

als die starkfarbigen Felder der Stadtheiligen.

Seite 33: Einzelheit aus dem Bild auf Seite 37

Seite 34: Die Schlange läutet die Glocke vor dem Haus «zum Loch«
in Zürich, wo Kaiser Karl residiert, um ihn zu Hilfe zu rufen
gegen eine Kröte, die ihr Nest besetzt hält

Seite 35: Karl auf dem Weg zum Schlangennest
Seite 36: Karl hält Gericht über die Kröte
Seite 37: Der Dank der Schlange. Beim Mahl im Haus «zum Loch»

erscheint sie anderen Tages und wirft einen Edelstein in
den Pokal des Kaisers

Seite 38, 39, 40 und Umschlag: Studienköpfe zu den neuen Frau¬

munsterfresken

Fotos: Seiten 34 und 35 M. Hürlimann, Zürich
Seiten 36 und 37 H Wolf-Bender's Erben, Zürich
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